
Fabian Sieke, Gina Wortmann, Noah Dickhage und Franziska 
Brass: 

Während der Kinderpflege-Ausbildung nach Wales

Hallo,wir machen gerade die Kinderpflege-Ausbildung am Käthe-Kollwitz-Berufskolleg und
wir wollen euch von unseren Auslandspraktikum in Wales erzählen.
Wir waren vom 27.01.2019 bis zum 09.02.2019 in der Stadt Wrexham. Dort haben wir viel 
über die walisische Kultur und den Tagesablauf in einem walisischen Kindergarten gelernt.

Während wir im Praktikum waren, haben wir erlebt, wie anderes die Arbeit dort ist im 
Vergleich zu Deutschland. Wir wurden in verschiedene Kindergärten aufgeteilt und waren 
immer zu zweit in einem Kindergarten. 





Unsere Unterkünfte waren einmalig. Wir wohnten in Gastfamilien. Es war so  geplant, dass
niemand alleine in eine Gastfamilie kam und eine Gastfamilie war netter als die andere.
Wir hatten genügend Freizeit um uns nach der Arbeit auch in der Stadt um zu sehen. 
Am Wochenende haben wir Ausflüge gemacht und konnten so auch andere Städte sehen,
z.B. Liverpool oder Chester. Dabei half uns die gute Organisation der Akademie 
Klausenhof und des College Cambria. 



Manche von uns hatten sogar das Glück mit ihrem Kindergarten Ausflüge machen zu 
können und haben dann noch mehr sehen können.

Durch unseren zweiwöchigen Aufenthalt in Wrexham haben sich unser Sprachkenntnisse 
verbessert. Wir haben auch ein paar Wörter ihrer Landessprache Welsh gelernt.

An manchen Tagen haben wir am College Cambria, am Unterricht teilgenommenen. Wir 
haben uns  mit den Schülerinnen und Schülern vom College Cambria sehr gut verstanden,
und wurden dort sehr offen begrüßt.



Auch abends haben wir viel als ganze Gruppe gemacht, wir haben viele Unternehmungen 
zusammen gemacht. Niemand war alleine.

Wir sind sehr froh, dass wir uns dafür entschieden haben mit zu fahren, denn wir haben 
ganz viel lernen können und nehmen das alles mit nach Deutschland.
Die Erfahrungen, die wir gemacht haben, können wir nur weiter empfehlen. Es hat sehr 
viel Spaß gemacht und war sehr informativ.


